
Bericht über das Seniorenspiel am Freitag, 30. 08. 2013, 18.00 Uhr 
(Auftakt zum 9. ASK Weinheurigen und zur Eröffnung des neuen Vereinshauses des ASK): 
 
ASK St. Valentin : SC St.Valentin  3 : 7 (1 : 4)  (2 mal 40 Minuten; Schiedsrichter Hinum Wolfgang, 
Linienrichter vom SC: Miemelauer Erich, Linienrichter vom ASK) 
 
Aufstellung SC Senioren: von Backfrieder Klaus / Ebner Gerhard: 
 
Tor: Kirchweger Thorsten; 
Verteidigung: König Jürgen, Grafinger Peter; Ebner Gerhard, Winklmayr Markus, Raindl Michael;  
  Ungerböck Michael, Schartmüller Jürgen; 
Mittelfeld:  Pfafstetter Mario, Muhr Michael; Lukarsch Peter, Huber Gerhard;  
  Winninger Thomas, Eisschiel Mario;  
Sturm:  Priller Roland, Obermüller Markus, Praska Michael 
 
Auswechslungen vorgenommen durch: Eckel Bernd 
 
Kommentar aus meiner Betreuer-Sicht:  
 
SC-Dress: Blütenweiß mit blau-gelbem Touch!  
ASK-Dress: Rabenschwarz!  
–  wie in einem schlechten Film mit einem Happy End für die Weißen! 
 
So stark waren wir noch nie aufgestellt – und so stark beginnen wir auch! 
Zwei Stangenschüsse und weitere Groß-Chancen, bevor Winninger Thomas endlich unsere höchstverdiente 
Führung gelingt. 
 
Die einzige ASK-„Bogenlampe“ auf unser Tor nach einer Viertelstunde kann Thorsten – geblendet durch die 
tiefstehende Sonne – nicht bändigen: Es steht plötzlich 1:1 – das stellt den Spielverlauf völlig auf den Kopf. 
 
Macht nix, wir kombinieren im Mittelfeld immer besser - nicht zuletzt durch Eckel Bernds bestens koordinierte 
Auswechslungen (auch Durchmischungen von Verteidigung, Mittelfeld und Sturm – da kennt sich der ASK nicht 
mehr aus!) 
 
Die logische Konsequenz: Schon in der 35. Minute führen wir höchst verdient mit 4 : 1   
 
Die zweite Halbzeit spielen wir schon „locker herunter“  
 
Torfolge: 
0 :.1 10. Winninger Thomas: Schuss ins lange Eck 
1 : 1 15. Praher Marko: „Bogenlampe“, begünstigt durch Tormann-Blendung 
1 : 2 25. Lukarsch Peter: Schuss ins lange Eck 
1 : 3 30. Obermüller Markus: nach Stanglpass von Priller Roland 
1 : 4 39. Obermüller Markus: Kopfball nach Idealflanke von Lukarsch Peter 
 
1 : 5 44. Pfafstetter Mario: Bombenschuss aus 20m aus halblinker Position 
2 : 5 52. Lieberth Ronnie: Abstauber nach leichtfertigem Abwehrfehler 
2 : 6 57. Lukarsch Peter: Kopfball nach Eckball von Muhr Michael) 
2 : 7 62. Eisschiel Mario: „Tor des Tages“: Volley aus 10m nach Flanke von Lukarsch Peter 
3 : 7 67. Fau Franz (mit 65 der älteste Spieler – Gratulation!) 
 
Damit kehrt dieses Jahr der Wanderpokal (von Erwin Essletzbichler 2010 aus Holz extra für dieses Derby 
angefertigt!) - nach einem Jahr Abwesenheit – endlich wieder ins SC-Vereinshaus zurück.  
 
Die Wanderpokal-Übergabe an mich durch Ruttenstock Klaus und Feichtinger Thomas konnten zwar alle 
sehen, aber aufgrund schlechter akustischer Verhältnisse (außer den vordersten Tischen) kaum jemand hören!: 
 
Daher meine „Statements“ bei der Pokalübergabe nochmals in Stichworten: 
-  Gratulation an den ASK zur Fertigstellung des höchst großzügigen neuen Vereinshauses! 
- Die Feststellung, dass es Zeit ist, den von der SC-Legende Erwin Essletzbichler hergestellten Holzpokal  
 endlich wieder heim in die Perovit-Straße zu holen und dass er dort auch bleibt! 
-  Dank an die ASK-Spieler für die faire Spielweise 
- Dank an Schiri Hinum Wolgang als objektiven Schiri 
  Dank an die beiden Linienrichter, beim SC konkret an Miemelauer Erich 
- Dank an Ebner Gerhard für ca. zwanzig Jahre als aktiver Seniorenspieler, der mit diesem Spiel seine  



  Karriere (höchst erfolgreich) mit Spielen gegen andere Seniorenmannschaften, aber Gott sei Dank nicht im  
  Training und bei den Nachbesprechungen beendet! 
 

 


